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Europa

Schenker investiert laufend in Modernisierung, Sicherheit und

Umwelt! So auch im Bereich Laderaumequipment mit den

neuen Schenker Wechselaufbauten, die im internationalen Land-

verkehr eingesetzt werden. Diese neuen Wechselbrücken im ein-

heitlichen Schenker-Design können aufgrund kurzer Laufzeitver-

träge mit dem Vertragspartner immer auf dem neuesten techni-

schen Stand gehalten werden. Die Wechselaufbauten sind auch in

Punkto Sicherheit vorbildlich: Sie sind mit einem Ortungssystem

via Satellit ausgestattet, das eine europaweite Standortverfolgung

auf vier Meter genau zulässt und auch der Diebstahlsvorbeugung

dient.

Ziel ist es, den Wechselaufbautenbestand bei Schenker in Öster-

reich völlig zu erneuern. Im Jänner 2007 wurden in einem ersten

Schritt bereits 200 neue Wechselaufbaubehälter angeschafft.

Das Projekt wird in mehreren Stufen ausgebaut, umfasst Standard-

wechselbrücken in Planen und Kofferausstattung und soll auch auf

die Region Südosteuropa ausgeweitet werden.

In Zeiten zunehmender Laderaumverknappung in ganz Europa

sichert sich Schenker mit dieser Investition rechtzeitig Laderaum-

kapazitäten, um einer etwaigen Knappheit an Transportequipment

vorbeugen und trotz der schwierigen Situation am europäischen

Transportsektor allen Kundenanforderungen gerecht werden zu

können.

Neue Wechselaufbauten bei Schenker

in Österreich

Start der Flottenerneuerung im Bereich
Laderaumequipment

Voller Einsatz für den Jeep® Grand Cherokee

Herausragendes Logistikprojekt für Schenker im Automotive Bereich

Ein europaweiter Timetable sorgt bei Schenker im Bereich Land-

verkehr für Zustellzeiten exakt nach Fahrplan!

Der wirtschaftliche Erfolg vieler Unternehmen wird im Bereich

Logistik zunehmend von der Lieferbereitschaft auf den europä-

ischen Märkten bestimmt. Als Logistikpartner hat Schenker des-

halb seinen Servicestandard für den europäischen Landverkehr

exakt auf die wachsenden Bedürfnisse von Industrie und Handel

abgestimmt. Schenker-Kunden können ihre Warenströme europa-

weit nun genauso präzise steuern wie bislang im nationalen Land-

verkehr.

Für alle grenzüberschreitenden Systemverkehre in Europa bietet

Schenker eine ideale Planungshilfe: den kompletten Online-Fahr-

plan!

Im Schenker Scheduler werden die europaweiten Zustelldaten dar-

gestellt. Kunden sehen hier sofort, wann ihre Schenker Geschäfts-

stelle Sendungen abholen kann beziehungsweise wann die Güter

bei ihnen ankommen werden.

e-Schenker: Scheduling - Pricing - Booking - Tracking - Electronic POD

Über das Online-Portal e-Schenker wird den Kunden eine effiziente

Optimierung im täglichen Arbeitsprozess geboten. Für Laufzeiten,

Preisanfragen, Auftragserfassung, Sendungsstatistik und -verfol-

gung sowie Ablieferbelege ist e-Schenker das Online-Portal für den

Informationsaustausch in Echtzeit (www.schenker.at).

Wenn Ihnen auf der Straße ein Jeep® Grand Cherokee Overland

begegnet, werfen Sie einen Blick in den Innenraum - die

Lederausstattung von Innentüren und Armaturenbrett ist durch

die Hände der Spezialisten von Schenker in Graz gegangen. Schen-

ker hat im Auftrag von OesterleSlr innerhalb weniger Wochen eine

Produktionslinie aufgebaut, um die Produktion des Jeep im

benachbarten Werk von Magna Steyr mit lederbezogenen Teilen zu

versorgen.

OesterleSlr ist spezialisiert auf exklusive Fahrzeuginnenausstat-

tungen und  wurde von DaimlerChrysler sehr kurzfristig mit der

Lieferung eines Lederpaketes für den Jeep® Grand Cherokee beauf-

tragt, der in Graz bei Magna Steyr gefertigt wird.

Aufgrund des umfassenden Know-How in der Automobilbranche

entschied sich OesterleSlr, Schenker als Partner einzusetzen. Inner-

halb kürzester Zeit gelang es dem Schenker/Oesterle-Team, eine

Produktionslinie in Graz hochzufahren und die Belieferung bei

Magna mit Fertigteilen sicherzustellen. Diese Leistung wurde

durch den enormen Einsatz aller Beteiligten ermöglicht und von

Thomas Hausch, Executive Director of International Sales and Mar-

keting der Chrysler Gruppe, in einem Dankesschreiben an das

gesamte Team gewürdigt und mit einigen typischen Jeep-Anden-

ken belohnt – eine nicht alltägliche Geste für eine nicht alltägliche

Leistung.

Die im Logistics Service Center Graz-Werndorf erbrachte Service-

leistung geht weit über klassische logistische Dienstleistungen

hinaus. Neben Vereinnahmung, Lagerung und Kommissionierung

übernimmt Schenker hier den kompletten Produktionsprozess.

Dabei werden Lederteile wie Türverkleidungen oder Armaturenab-

deckungen mit Standard-Innenverkleidungsteilen verklebt. Der

Produktionsvorgang erfolgt im Zweischichtbetrieb mittels eigens

konstruierter Klebevorrichtung. Einzelteile werden mittels Heiß-

kleber verbunden, aber auch zusätzliche Arbeitsschritte wie das

Ausschneiden von Öffnungen oder Zuschneiden von Leder gehören

zum Auftragsumfang. Hinzu kommt die Qualitätskontrolle jedes

einzelnen Teiles vor und nach der Verarbeitung – denn es gilt eine

Null-Fehler-Vorgabe für alle Teile, die an die Produktionslinie

gehen.

Aufgrund der steigenden Nachfrage nach Logistikdienstleistun-

gen hat Schenker die Erweiterung der Geschäftsstelle in Ried

veranlasst. Am 3. April 2006 erfolgte der Spatenstich für den Zubau

von 5.453 m2 zusätzlicher Umschlags- und Logistiklagerfläche und

1.200 m2 Büroräumlichkeiten. Der Investitionsaufwand für den

Ausbau der Anlage belief sich auf rund 6,5 Millionen Euro.

Nachdem der Baufortschritt exakt nach Zeitplan verlief, konnten

die neuen Büro- und Lagerräumlichkeiten der nationalen und euro-

päischen Landverkehre sowie der Logistikabteilung bereits Ende

Dezember 2006 / Anfang Jänner 2007 bezogen werden.

Die Schenker Geschäftsstelle in Ried ist technisch auf dem neues-

ten Stand und bietet den Kunden viele Vorteile wie beispielsweise

die komplette logistische Abwicklung an einem Standort, Auf-

tragsübermittlung mittels EDI, professionelle scannerunterstützte

Kommissioniertätigkeit und Sendungsverfolgung durch Tracking &

Tracing. Für die Sicherheit der gelagerten Waren sorgen Alarmanla-

gen und Videoüberwachung. Durch direkte Anbindung an das

Warenumschlagslager kann ein schnellerer Warenversand

gewährleistet werden, die Lagerstandsinformationen sind jeder-

zeit abrufbar. Täglich gehen Sammelgutabfahrten in alle wichtigen

Wirtschaftsregionen Europas, wöchentliche Direktcontainer aus

den Wirtschaftszentren in Asien und den USA sowie ein direkter

Gleisanschluss und Zollabfertigungen im Haus (eZoll) sorgen für

optimale Laufzeiten.

Ausbau der Schenker-

Geschäftsstelle in Ried
abgeschlossen

Modernste Infrastruktur und Technik: Rieder Logistikstand-

ort auf insgesamt 37.000 m2 erweitert

Zoltan Varga, Leiter der Geschäftsstelle von Schenker in Ungarn, und
Josef Szabo, Geschäftsführer von Yalco Hungary KFT, bei der Vertrags-
unterzeichung.

Peking

Schenker sorgt für glänzenden Auftritt der
Gastronomie

Yalco Hungary KFT setzt auf Logistikkompetenz von Schenker

Der ungarische Top-Produzent von Glaswaren, Küchengeschirr,

Dekorartikel und Geräten für die Gastwirtschaft, Yalco Hunga-

ry KFT, vertraut in Sachen Logistik auf die Erfahrung und Kompe-

tenz von Schenker. 

Die Waren von Yalco werden in Containern von Fernost, im Stra-

ßenverkehr von Europa angeliefert und sogar aus Brasilien gelan-

gen Geräte und Zubehör für die Gastronomie nach Ungarn. Schen-

ker in Ungarn sorgt nicht nur für einen reibungslosen Transport der

filigranen Gegenstände im ganzen Land, sondern auch für die Ver-

zollung der ankommenden Waren sowie deren Lagerung. 

Schenkers Aufgabengebiet bei der Lagerung umfasst dabei die

Übernahme der ankommenden Waren per Position, die Einlage-

rung und Etikettierung der Waren im Lager sowie das Zusammen-

packen von Promotionsmaterial und die Kommissionierung.

Der durchschnittliche Lagerbestand besteht aus 4.500 Paletten

und 6.000 Artikelnummern. Pro Woche werden acht neue Sendun-

gen in Lkw oder Containern angeliefert.

Eine besonders große Herausforderung für Schenker war es, die

erforderlichen Qualitätsvoraussetzungen nach ISO-TS 16949 sehr

schnell umzusetzen. Ohne das hervorragende Teamwork der Spezi-

alisten von Schenker, Oesterle und DaimlerChrysler wäre diese Leis-

tung in solch einer kurzen Zeit nicht möglich gewesen.

Schenker ist auch für die rechtzeitige Bestellung aller nötigen Ein-

zelteile und Verbrauchsmaterialien zuständig. Die Türinnenverklei-

dungen und Cockpitbauteile kommen aus den USA, die Lederabde-

ckungen wurden zunächst aus Deutschland, später aus Ungarn

bezogen. Auch diese Transporte werden zu wesentlichen Teilen von

Schenker durchgeführt.

Somit kann Schenker bei diesem Projekt mit Stolz von einer kom-

pletten Supply Chain Lösung sprechen: von der Teilebeschaffung

über die Produktion bis zur JIT Belieferung an den Point of Use -

alles aus einer Hand!

Auch bei den Olympischen Sommerspielen in Peking 2008 wird

Schenker als offizieller Logistikpartner zum Einsatz kommen.

Die Vertragsunterzeichnung zwischen Schenker China Ltd. und

BOCOG, dem Organisationskomitee der Olympischen Spiele in

Peking, besiegelte nun die Partnerschaft in den Bereichen Spedi-

tion und Zollabfertigung.

Zum Dienstleistungsportfolio von Schenker gehört dabei neben

der Versorgung der Sportstätten, Olympischen Dörfer und Medien-

zentren auch die komplette Zollabfertigung für das Internationale

Olympische Komitee. Erfahrungen als offizieller Logistikpartner bei

Olympischen Spielen konnte Schenker bereits 1972 in München,

2000 in Sydney, 2002 in Salt Lake City, 2004 in Athen und zuletzt

bei den Olympischen Winterspielen in Turin 2006 sammeln.

In China ist Schenker seit 40 Jahren vertreten und beschäftigt dort

in mehr als 30 Geschäftsstellen über 3.000 Mitarbeiter.

Durch die Integration in das weltweite Schenker-Netzwerk ist

Schenker China Ltd. optimal für die Olympischen Spiele in Peking

gerüstet.

Schenker: Offizieller Logistikpartner der

Olympischen Spiele in Peking
Vertragsunterzeichnung mit dem Organisationskomitee der XXIX. Olympischen Sommerspiele 2008 in Peking fixiert Partnerschaft

Das Schenker-Netzwerk bietet genau definierte Laufzeiten

innerhalb Europas

Das Netzwerk von Schenker – Europa im Fahrplantakt

Im Logistics Service Center Graz-Werndorf übernehmen die Spezialis-
ten von Schenker neben klassischen Logistikdienstleistungen auch
Produktionsarbeiten für den  Jeep® Grand Cherokee.
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Verkehrspolitik wird immer stärker von unter-

schiedlichen, zumeist sehr plakativen, Slogans wie

Lebensqualität, Sicherheit oder Kostenwahrheit domi-

niert. Dahinter verbergen sich erhebliche Schwierigkei-

ten für den Verkehr im Allgemeinen und den Güterver-

kehr im Speziellen. Eine Liste mit Beispielen finden Sie

in unserem Leitartikel auf Seite 1. Was mit solchen

Maßnahmen bezweckt werden kann bzw. soll, ist nicht

immer eindeutig. Fest steht jedoch, dass es der Wettbe-

werbsfähigkeit Europas nicht unbedingt förderlich ist!

Trotz der mitunter schwierigen Situation am europä-

ischen Transportsektor ist Schenker weiterhin bemüht,

allen Kundenanforderungen gerecht zu werden.

Darum gibt es bei Schenker einen Timetable, der für

geregelte Zustellzeiten von Sendungen innerhalb Euro-

pas sorgt. Welche Transportmodelle dabei zur Auswahl

stehen und nähere Informationen zu „Europa im Fahr-

plantakt“ erfahren Sie auf Seite 2 der Logistics World.

Außerdem möchten wir Ihnen an dieser Stelle ein

außergewöhnliches Projekt aus dem Automotive-

Bereich vorstellen. In Kooperation mit OesterleSlr Inte-

rieursysteme arbeitet Schenker mit vollem Einsatz an

der Ausstattung des Jeep® Grand Cherokee, wobei die

Aufgaben hier weit über klassische Logistikdienstleis-

tungen hinaus gehen.

Auch in der Region Südosteuropa bleibt Schenker aktiv.

In Ungarn etwa legt Yalco, der ungarische Top-Ausstat-

ter für die Gastronomie, die komplette logistische

Abwicklung in die Hände von Schenker. Und durch die

Übernahme von Hungarocargo kann Schenker-Masped

in Ungarn große Synergien im Containergeschäft und

in der Luftfracht nutzen.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

LOGISTICS WORLD
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kommen hier entsprechende Mehrkosten auf die europäische

Verladerschaft zu.

- Unter dem Deckmäntelchen der Terrorbekämpfung werden,

ausgehend von den USA, EU-weite Sicherheitsrichtlinien ein-

geführt, deren Umsetzung jedoch den Nationalstaaten über-

lassen bleibt. 25 verschiedene Auslegungen sind die Folge –

natürlich mit enormen Mehrkosten und unerträglichen, weil

unlimitierten, Haftungsregelungen für die Speditionsbranche

verbunden, während Airlines und Flughafengesellschaften

sehr wohl limitiert haften.

- Die neue Bundesregierung will den Generalverkehrsplan

Österreich ohne Adaptierungen umsetzen. Das heißt Koralm-

und Brenner-Tunnel inklusive sowie das ungelöste Semme-

ring-Problem und Ähnliches.

- Alles in allem sind dafür und für andere Projekte Milliarden

Investitionen notwendig, ohne eine konkrete Finanzierungsva-

riante aufzuzeigen. In den jüngst aufgeflammten Diskussio-

nen darüber geht es eigentlich nicht nur um Politik und kaum

um sachliche Fragen, wie Auslastungsprognosen und betriebs-

wirtschaftliche Grundsätze. Lediglich der Beschluss zur Erhö-

hung der Mineralölsteuer (ach, wie einfallsreich) sowie zur

Quersubvention von Einnahmen aus dem Straßenverkehr hin

zur Schiene sind dazu bekannt.

- Die Reform der Reform soll die ÖBB wieder einmal auf Vorder-

mann bringen.

- Es bleibt jedoch zu befürchten, dass die politische Einflussnah-

me nicht abnimmt.

Diese Liste könnte beliebig fortgeführt werden. Die Frage, wer hier

eigentlich was bezwecken will, darf jedoch durchaus gestellt wer-

den. Ein in sich konsistenter Plan ist jedenfalls nicht erkennbar,

wobei aber eines klar ist, dass die Wettbewerbsfähigkeit Europas

nicht unbedingt gefördert wird!

Der Verkehr im Allgemeinen und der Güterverkehr im Besonde-

ren sind zu einem Tummelplatz verschiedenster Institutionen,

tatsächlicher und selbsternannter Experten, von so genannten

Gutmenschen und anderen verkommen.

Über verschiedene, zumeist sehr plakative Slogans, wie Umwelt,

Lebensqualität, Sicherheit, Kostenwahrheit, etc., wird dieses allge-

mein unterschätzte Thema für unterschiedlichste Spielchen miss-

braucht.

Einige Beispiele gefällig?

- Wir bauen die neue Autobahn zum Teil sechsspurig aus, verse-

hen sie mit kilometerlangen Lärmschutzwänden und verhän-

gen dann Tempolimits von 80 oder 100 km/h.

- Das neue Zauberwort für Vieles heißt „Feinstaub“, von dem nie-

mand so recht weiß, was er eigentlich ist, und der sicherlich auf

den Autobahnen bzw. in deren Umgebung nicht stark zum Tra-

gen kommt. 

- In diesem Zusammenhang sind Dieselfahrzeuge, die man der

Bevölkerung jahrelang schmackhaft gemacht hat, auf einmal

out und der Sündenbock schlechthin.

- Viele Länder Europas haben mittlerweile die Melkkuh Straßen-

Güterverkehr mit Mauten belastet - primär zum Stopfen bud-

getärer Löcher und weniger für neue Investitionen. Leider sind

die technischen und tarifarischen Systeme völlig unterschied-

lich, sodass es bereits akademischer Sachkenntnis bedarf, um

damit klar zu kommen.

- Im Sinne der viel strapazierten Kostenwahrheit sind die Belas-

tungen für die europäische Wirtschaft enorm – für die Pkw ist

aber gerade diese Kostenwahrheit kein Thema.

- Zur Überwachung der Lenkzeiten wurde der elektronische

Tachograph eingeführt – eine weitere restriktive Maßnahme,

deren Auswirkungen im Zeitalter der Laderaumverknappung in

einigen Monaten deutlich zu spüren sein werden. Natürlich

Bei Schenker wird Qualitäts- und Umweltmanagement groß geschrieben. Daher ist

Schenker ab sofort in der gesamten Region Österreich und Südosteuropa nach

EN ISO 9001:2000 (Qualität) und EN ISO 14001:2004 (Umwelt) zertifiziert. 

Das Qualitätsmanagement-Modell des TÜV Österreich

berücksichtigt verschiedene Unternehmensprozesse,

die miteinander in Wechselwirkung stehen. Die wichtig-

sten Bereiche dabei sind Managementverantwortung,

Ressourcenmanagement, Produkt- oder Dienstleis-

tungsrealisierung sowie Messung, Analyse und Verbes-

serung. 

Mit der Zertifizierung des Umweltmanagement-

systems hat Schenker einen weiteren Schritt zur stetigen Verbesserung des betrieblichen

Umweltschutzes getätigt.  Das TÜV CERT Logo ist ab sofort auf allen Geschäftspapieren

von Schenker zu finden.

Qualitäts- und Umweltmanage-

ment bei Schenker

Neue Herausforderungen für
einen Tiroler in Mexiko City

Durch das weltweite Netzwerk von Schenker wurde es Alexander

Schatz ermöglicht, im September 2006 eine neue berufliche Her-

ausforderung bei Schenker International SA de CV in Mexiko City

anzunehmen. Der Tiroler ist dort im Bereich Seefracht tätig und

dafür zuständig, die Kommunikation und Abwicklung von Import-

Containern zwischen Niederlassungen in Europa und Mexiko zu

koordinieren. Nachdem die Container in den Häfen Veracruz, Alta-

mira und Manzanillo eingetroffen sind, sorgt er für die weitere

Kontaktaufnahme mit Kunden, Reedereien und Zollagenten im

Hinterland. Alexander Schatz profitiert nicht nur von den neuen

beruflichen Erfahrungen bei Schenker in Mexiko, er lernt auch lan-

desübliche Sitten und Bräuche kennen und genießt das abwechs-

lungsreiche Angebot der Großstadt in vollen Zügen. Den Aufent-

halt in Mexiko City betrachtet er daher nicht nur als berufliche

Bereicherung, sondern auch als kulturellen, sprachlichen und

menschlichen Gewinn.

Videodreh mit Seda Umwelt-
technik

Die Seda Umwelttechnik GmbH ist Europas führender Hersteller

von Trockenlegungstechnologien für den Altfahrzeugbereich und

betreut mittlerweile über 1.000 Entsorgungsunternehmen auf der

ganzen Welt. Schenker steht dem Unternehmen dabei als Logistik-

partner zur Seite und kümmert sich um Lieferungen innerhalb

Europas, aber auch nach Übersee. In einem Video, das Seda an

rund 400 Kunden weltweit versendet hat, wurde Schenker als offi-

zieller Logistikpartner präsentiert. Das Video wurde sowohl in

deutscher als auch englischer Sprache produziert und soll jährlich

auf Fachmessen in Europa, Asien und den USA vorgeführt werden.

TÜV Zertifikation ab sofort nach EN ISO 9001:2000 und EN ISO 14001:2004

Im bulgarischen Bansko ging am 29. und 30. Jänner 2007 der European Ski

Cup der Damen über die Bühne. 78 Teilnehmer aus 15 verschiedenen Ländern

gingen in Bansko an den Start und rund 2.000 Zuseher fieberten mit den Ski-

rennläufern mit. Der Wettbewerb wurde von mehr als 30 Journalisten in die

ganze Welt übertragen. Die Veranstalter freuten sich besonders, den ehemali-

gen Ski-Profi Mark Girardelli und die zweifache Olympiasiegerin Michaela Dorf-

meister als prominente Gäste bei dem Event begrüßen zu dürfen.

Als offizieller Logistikpartner war Schenker in Bulgarien dabei für den zeitge-

rechten und reibungslosen Transport von über 80 Tonnen Ski-Equipment ver-

antwortlich. Nicht nur Torstangen, auch Zelte für Sportler, Journalisten und

Gäste, die Konstruktion für die Tribüne sowie das Zeitmessungssystem trans-

portierte Schenker von Österreich und Slowenien nach Bansko.

European Ski Cup der Damen –

Nach 17 Jahren erstmals wie-

der in Bulgarien

Organisatoren vertrauen in Sachen Logistik auf Schenker EOOD

Die Masped-Schenker Kft. wurde im Mai 2000 als Joint Venture zwischen der

ungarischen Masped AG und der Schenker & CO AG, Wien gegründet. Die

Gesellschaft beschäftigt sich ausschließlich im Bereich des internationalen

Seeverkehrs und der Luftfracht. Der Umsatz hat sich von anfangs rund neun

Millionen Euro auf zuletzt mehr als 22 Millionen Euro erhöht. Im vergangenen

Geschäftsjahr 2006 wurden mehr als 16.000 Sendungen mit rund 11.000 TEU's

und fast 6.000 Tonnen Aircargo abgewickelt. Die Gesellschaft beschäftigt 49

Mitarbeiter und hat sich mittlerweile sowohl im Bereich der Luftfracht als auch

der Seefracht unter den „Top 3“ am ungarischen Markt etabliert.

Ende 2006 wurden 100 % der Hungarocargo Kft. durch die Masped-Schenker

gekauft. Bereits seit dem Jahr 2002 gehörte die Hungarocargo zur Masped-

Gruppe. Die Hungarocargo ist wie Masped-Schenker im internationalen Con-

tainergeschäft und in der Luftfracht tätig. Sie hat im Jahr 2006 einen Umsatz

von etwa elf Millionen Euro erwirtschaftet. Es wurden fast 5.000 Sendungen

mit rund 1.300 Tonnen Aircargo und knapp 5.000 TEU's im Seeverkehr abgewi-

ckelt. Die Gesellschaft beschäftigte zuletzt 30 Mitarbeiter.

Die beiden Unternehmen werden am ungarischen Markt weiterhin getrennt

auftreten, aber intensiv zusammenarbeiten und die möglichen Synergien

nutzen.  

Masped-Schenker erwirbt

Hungaro Budapest

Große Synergien im Container-Geschäft

Kommentar von Mag. Elmar Wieland

Die zweifache Olympiasiegerin Michaela Dorfmeister und
Minko Wassilewski, Geschäftsleiter von Schenker in Bul-
garien, beim European Ski Cup in Bansko.

Erik Leiss: Neuer CEO bei Schenker
Arkas in Istanbul

Seit 1. Jänner 2007 fungiert Erik Leiss als neuer CEO der Schenker

Arkas Transport und Trading A.S. in Istanbul. Der gelernte Spedi-

tionskaufmann war zuvor bei Schenker in Österreich als Luft- und

Seefrachtkoordinator für Österreich und Südosteuropa im Bereich

Produktmanagement tätig. Erik Leiss kann auf eine langjährige

Erfahrung bei Schenker im In- und Ausland zurückblicken, so etwa

bei Schenker in Hongkong und in Korea.
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